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Liebe Schwestern und Brüder! 
 

Nach einem ereignisreichen Jahr lade ich euch ein, die Zeit nach 
der Geburt unseres Herrn Jesus Christus zum Durchschnaufen und 
Besinnen zu nutzen. Legen wir alle unsere Sorgen vor den uns so 
gleich gewordenen Gott, der uns in der Zerbrechlichkeit eines 
Neugeborenen begegnet, sich angreifbar und ansprechbar macht. 
Schauen wir auf das Wunder der Menschwerdung Gottes, das uns 
Kraft und Zuversicht für das neue Jahr geben soll. 
Im vergangenen Jahr gab es so manche Veränderungen. Wir 
mussten uns von Linda Kaufmann als Pastoralassistentin 
verabschieden und durften Kaplan Bernard als große 
Unterstützung für unseren Pfarrverband begrüßen. Besonders 
freut es mich, dass die acht Pfarren des Pfarrverbands „Weinland 
Nord“ in gemeinsamen Projekten und Veranstaltungen immer 
mehr zusammenwachsen. Die Pfarrverbandsnovene fand 2023 
ihren Ursprung und wird auch heuer von 7. bis 15. Juni stattfinden. 
Ich darf euch schon jetzt dazu herzlich einladen, an diesen neun 
Tagen für unseren Pfarrverband zu beten. 
So wie im vergangenen Jahr die Restaurierung des Baldachins und 
die Erneuerung des Glockengeläuts größere Projekte waren, stehen 
auch im neuen Jahr wichtige Vorhaben auf unserem Plan. Die 
Sanierung des leider viel zu feuchten Sockels unserer Pfarrkirche 
und die Errichtung eines neuen Lagerraums beim Pfarrhof sind die 
wesentlichen Bauvorhaben für 2024. 
Ich möchte mich bei allen, die mit Spenden und körperlichen 
Einsatz, oft bei schweißtreibenden Temperaturen, unsere 
Maßnahmen unterstützt haben, herzlich bedanken und darf auch 
gleich bitten, im heurigen Jahr für unsere Pfarrkirche weiterhin da 
zu sein! Ein herzliches Vergelt´s Gott! 
 

Ich wünsche euch ein 2024 voll Gesundheit und vor allem Frieden! 
 

Euer Pfarrer 

Richard 



 

Von "Bananas" zu "Heiße Liebe": Dankbar, hier in Schrattenberg 
zu sein! 
 
Bevor ich dieses wunderschöne Schrattenberg kannte, war ich der 
Bananenexperte, nicht der „Heiße Liebe“ Kenner. An Tag 4 kam die 
Wendung! Die Damen des monatlichen Huttreffens luden mich ins 
Gasthaus ein und ich konnte meine Lust auf Wienerschnitzel nicht 
zurückhalten. Danach bestellten die Hutdamen „Heiße Liebe“. Ich 
hatte keine Ahnung was das ist, wurde aber gefragt: "Herr Kaplan, 
möchten Sie auch eine „Heiße Liebe“?  
Um es kurz zu machen, „Heiße Liebe“ und ich haben uns 
angefreundet! Es stellte sich heraus, dass „Heiße Liebe“ mich 
genauso mag wie die Bananen. Jetzt träume ich von Bananen, 
Heiße Liebe, Schweinsbraten, Trauben und Karotten!  
Großer Dank für die herzliche Begrüßung, köstlichen Mahlzeiten 
und Geschenke – ernsthaft, wer hätte gedacht, dass das „Heiße 
Liebe“-Rezept eines meiner Lieblingsrezepte werden würde? 
Anerkennung für das vielfältige Gemeindeleben und die Vereine, 
die es echt krachen lassen - ihr seid klasse! Ich bin dankbar, hier bei 
euch zu sein! Ihr seid eine fantastische Truppe in Schrattenberg! 
Mit dem neuen Jahr wollen wir Gott dafür danken, dass er uns 
durch die Achterbahn des letzten Jahres geführt hat. Möge Gott 
Segen wie Konfetti streuen – Frieden, Freude und Glück für alle im 
kommenden Jahr! Gemeinsam wollen wir die Pfarre Schrattenberg 
aufpeppen, mehr „Heiße Liebe“ hinzufügen und darauf vertrauen, 
dass mit Gott an unserer Seite alles paletti sein wird! 
 
Prosit auf ein lebendiges und herrlich lustiges Jahr 2024! 
 

Euer Kaplan 

Bernard Rabwoni Akiiki 
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Sternsingen 2024 
 

Am 6. Jänner, nach der Hl. Messe, verkünden die „Heiligen drei 
Könige“ mit ihren Sternträger*innen in Schrattenberg die 
Friedensbotschaft und bringen den Segen fürs neue Jahr. Das 
Sternsingen der Katholischen Jungschar findet heuer zum 70. Mal 
statt. Unglaubliche 520 Millionen Euro haben Kinder und 
Jugendliche seit 1954 für Menschen in Afrika, Asien und 
Lateinamerika gesammelt. Jährlich werden rund 500 Hilfsprojekte 
wirksam unterstützt. Ein Schwerpunkt der Sternsingeraktion 2024 
sind Kinderschutz und Ausbildung für Jugendliche in Guatemala. 
Das Sternsingen ist eine großartige Erfolgsgeschichte. Danke an 
alle, die in sieben Jahrzehnten beim Sternsingen aktiv beteiligt 
waren und an alle Spenderinnen und Spender. 
Sollten die Sternsinger Sie zu Hause nicht antreffen, können Sie 
gerne Ihre Spende auch in der Schrattenberger Pfarrkirche in den 
Opferstock bis 7. Jänner 2024 geben. 
 

Infos und online spenden auf www.sternsingen.at 
 

Ministrantinnen 
 

Gerne unterstützen unsere Ministrantinnen unsere Priester bei 
den Hl. Messen, sind alljährlich als „Sternsinger“ unterwegs und 
ersetzen mit ihren Ratschen die Glocken in der Karwoche. 
Auch heuer machten die Minis einen gemeinsamen Ausflug. Im 
vergangenen Sommer ging die Fahrt nach Wien in den Prater 
und in den Windtunnel „Windobona“. Dort konnten alle das 
einzigartige Erlebnis des Fliegens ausprobieren. 

  

http://www.sternsingen.at/


 

Im September besuchten die Minis gemeinsam mit ihren Familien 
das Musical „Pauline“ in der Wiener Stadthalle. 

 
Das Musical handelte von Pauline Marie Jaricot, der Gründerin des 
Lebendigen Rosenkranzes und des Werkes der Glaubensver-
breitung, den heutigen Päpstlichen Missionswerken, kurz Missio 
genannt. Die tolle Inszenierung und gesangliche Leistung durch die 
KISI Kids beeindruckte unsere Jüngsten besonders. 
 

Ferienspiel 
Mit großer Freude gestalteten die Pfarrgemeinderätinnen im Juli 
einen Ferienspielnachmittag für die Kinder. 
 

 

Mit einer Foto-
Rätselrallye erkundeten 
die Kids die Kirche und 

durften dann auch noch 
selbst eine Kirche aus 

Schachteln bauen. 
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Erstkommunion 2023 
Das Fest der Ersten Heiligen Kommunion feierten am 16.April 2023: 

 
 

Firmung 2023 

 
 

Gratulation zum 70. Geburtstag 
Pfarrer Richard gratulierte im Namen der Pfarrgemeinde Herrn 
Eduard Kemminger, Mitglied im Vermögensverwaltungsrat, zum 
70. Geburtstag. 

 

Emilia Braunseis 
Nico Mosbacher 
Maximilian Thill 
Manuel Staudner 
Kimberly Hager 

In der Pfarrkirche in Falkenstein 
empfing am 30. April Leonie 
Kaufmann gemeinsam mit 22 
anderen Jugendlichen aus dem 
Pfarrverband „Weinland Nord“ 
das Sakrament der Firmung durch 
Pater Karl Wallner. 

 

Wir danken Edi für sein 
unermüdliches Engagement in 

und für unsere Pfarre und 
wünschen ihm alles Gute! 

 



 

Die Pfarrgemeinde trauert um OSR Frau Josefine Rosner 
Schwester Elisabeth vom 3. Orden des hl. Franziskus 
 

Am 24.10.2023 wurde Volksschuldirektorin i.R. Frau 
Josefine Rosner im 93. Lebensjahr in die ewige Heimat 
berufen. 
Sie war Zeit ihres Lebens eine treue Gottesdienstbe- 
sucherin und betete viel für die Anliegen der Pfarrge- 
meinde. Sie bot den jeweiligen Ortspfarrern stets ihre Unter-
stützung an und war in den Jahren 1978 bis 1992 unter Pfarrer 
Josef Pospischil auch im Pfarrgemeinderat tätig. In unserer Kirche 
übernahm sie gerne den Kommunionsspender- und 
Lektorendienst. Als Volksschullehrerin begleitete sie die Kinder der 
Jahrgänge 1950 bis 1983 bei der Vorbereitung auf den 
Erstkommunionstag. 
Frau Rosner war eine gläubige Marienverehrerin und trug mit ihren 
Helferinnen viele Jahrzehnte hinweg die Wander-Muttergottes von 
Haus zu Haus, im Besonderen zu den Erstkommunionskindern und 
Firmlingen. Ebenso stellte sie sich in den Dienst der Legio Marias 
und bemühte sich viele Jahre lang um die Gebetsrunde des 
„Lebenden Rosenkranzes“. Bei ihren regelmäßigen Besuchen der 
Kranken und älteren Personen unseres Orts, überbrachte sie auch 
die Geburtstagsglückwünsche des Pfarrers. Die Pfarre 
Schrattenberg ist Frau Josefine Rosner auch zu großem Dank 
verpflichtet, denn gerne beschenkte sie unsere Kirche mit sakralen 
Gegenständen und theologischen Schriften und Büchern. 
Bei der Begräbnismesse betonte Pfarrer Jacob Nwabor, dass die 
Verstorbene den christlichen Glauben immer besonders ernst 
nahm und mit ihr nun auch eine Epoche zu Ende gehen scheint. An 
ihre entgegengebrachte Herzlichkeit und ihren Ausdruck der 
Freude werden wir uns aber noch länger erinnern. 

Hl. Maria, bitte für sie! 
Der Herr vergelte ihr alles, 

was sie aus Liebe zu Gott und für uns getan hat! 
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Valentinstagsmesse 
 

Bereits 80 Jahre nach dem Tod des hl. Valentin im Jahr 269 wurde 
das Valentins-Fest am 14. Februar gefeiert. Valentin war Bischof 
und Märtyrer und galt als Patron der Verliebten und Brautleute, 
denen man dessen Segen und Fürbitte wünschte. Er soll einmal 
einem verliebten Paar zur Flucht und gegen den Willen der Eltern 
zur Ehe verholfen haben. Damit gilt er auch als 
der Stifter glücklicher Ehen trotz Hindernissen. 
Erstmals fand im Jahr 2023 in Schrattenberg  
eine Valentinstagsmesse statt, wo Paare geseg- 
net wurden. 
 

Ostern 2023 
 

Am Ostersonntag besuchte Weihbischof Stephan Turnovszky 
unsere Pfarre und feierte mit uns das Hochfest der Auferstehung 
des Herrn. 
 

 
 
 

Fronleichnamsfest 
 

Zehn Tage nach dem Pfingstfest feiern wir alljährlich das 
Hochfest des Leibes und Blutes Christi. Auf dem Prozessionsweg 
werden von vier Familien jeweils ein Altar errichtet und 
geschmückt. Herzliches Vergelt´s Gott an Fam. Hedwig und Ernst 
Bauer, Fam. Anna und Alois Schwarz, Fam. Johanna und Willi 
Kaufmann sowie Fam. Susanne und Helmut Klotz für die 

 



 

liebevolle Gestaltung und allen, die entlang der Strecke den 
Straßenrand mit Bäumen schmücken. 

 
 

Patrozinium 
 

Am 27. August feierten wir das Patrozinium zu Ehren unseres 
Kirchenpatrons „Hl. Johannes der Täufer“. Zu diesem Anlass 
konnten wir wieder vier ehemalige Ministranten gewinnen, um 
diese Festmesse gemeinsam mit Pfarrer Richard zu feiern. 
 

 
 
 

Pfarrer Richard mit 
den Ministranten: 

 
Johann Sauer, 

Alois Nagl, 
Otto Wagendristel 

und 
Heinrich Polz 
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Erntedankfest 
 

Sein erstes Erntedankfest feierte Kaplan Bernard mit den 
Schrattenberger*innen. Überwältigend war es, dass so viele 
Vertreter*innen der Vereine und Institutionen an diesem Fest 
teilnahmen. 

 
 

Während des Gottesdienstes wurde der neu restaurierte 
Baldachin, der sogenannte Himmel, gesegnet. Seit vielen 
Jahrzehnten, wahrscheinlich sogar ein Jahrhundert lang, ist der 
Himmel ein Teil unserer Pfarre. Jetzt musste er restauriert 
werden, um ihn auch weiterhin zu den Hochfesten wie 
Fronleichnam oder bei der Auferstehungsfeier zum Einsatz 
bringen zu können. Durch die vielen Spenden beim 
Erntedankfest, sowohl in Geldform als auch in Form der 
unzählbar vielen Teebäckereien, konnten bereits die 
Restaurierungsarbeiten bezahlt werden. 
 

Ein herzliches Vergelt´s Gott für die 
Erntedankspenden von 4.148,70 € und das 

Mitfeiern beim Erntedankfest! 



 

Katholische Frauenbewegung 
 

Auch im Jahr 2023 organisierte die Kfb eine Adventfeier, die 
traditionell immer am Christkönigssonntag stattfindet. 
 

 
 

Die Frauen gestalteten dieses Mal gemeinsam mit Kaplan Bernard 
einen besinnlichen, aber auch lustigen vorweihnachtlichen 
Nachmittag. 
 

 
Nachdem Frau Josefine Rosner alle ihre Tätigkeiten für die Pfarre 
zurücklegen musste, übernahm die Kath. Frauenbewegung die 
Weiterführung des „Lebenden Rosenkranzes“. 
 

 
 

 

Wenn Sie der 
Wander-Muttergottes eine 

Herberge für 1-2 Wochen geben 
möchten, dann freut sich 

Frau Sonja Hösch 
(Tel.: 0664/3255569) 

über Ihren Anruf! 
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Pfarrverbandsfest 
 

Am 13. Mai 2023 lud Pfarrer Richard Hansl zum Pfarrverbandsfest 
in den Pfarrgarten Drasenhofen ein. Als besondere Gäste durfte er 
mit der Stv. Vorsitzenden des PGR Drasenhofen Birgit Liener neben 
Drasenhofens Bürgermeister Horst Frank, Harry Prünster als 
Moderator des Festes, Landwirtschaftsminister Norbert Totschnig 
und Landtagspräsident Karl Wilfing begrüßen. Der frisch renovierte 
Pfarrkeller stand dabei im Mittelpunkt und wurde durch den 
Pfarrer und Minister feierlich eröffnet. Als Geschenk überbrachte 
der Poysdorfer Roman Oppenauer ein selbstgestaltetes Kreuz. 

 

Auch die besten Weine des Pfarrverbands wurden prämiert. Der 
„Bronzene Vitus“ ging an Weingut Harald Bauer aus Schrattenberg. 
Dazu gratulieren wir herzlich! 
 

Abschied 
Mit Ende Jänner 2023 beendete Linda Kaufmann aus persön-
lichen Gründen ihre Tätigkeit als Pastoralassistentin des Pfarr-
verbands. Bei einem kleinen Fest in Altlichtenwarth wurde ihr 
durch Dechant Bernd Kolo und Pfarrer Richard Hansl für ihre 
Arbeit gedankt. 

           Es freut uns, dass sie weiterhin mit 
„ihren“ Jugendevents und dem Jugendchor „The Sounds Beyond“ im 
Schrattenberger Pfarrkalender vertreten sein wird. 

Wir möchten uns bei Linda herzlich 

für ihr Engagement in unserer Pfarre 

bedanken und wünschen alles Gute 

für die Zukunft. 



 

Pfarrverbandsausflug nach Rom 
 

 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 

Pfarrer Richard Hansl organisierte eine Busreise nach Rom und 
führte die Gruppe als Reiseleiter durch den Vatikan. Ein besonderes 
Highlight der Reise neben den vielen imposanten Gebäuden war 
die Audienz bei Papst Franziskus. 
 

Projekte in der Pfarre Schrattenberg 
 

Neben der Restaurierung des Baldachins musste auch das 
Glockengeläute im vergangenen Jahr erneuert werden. Die Summe 
für beide Aufwendungen belaufen sich auf ca. 10.000 €. Großteils 
konnte diese Summe durch Spenden aufgebracht und durch 
Rücklagen getilgt werden. 
Ein weiteres Bauprojekt war der Abriss des alten Pfarrheims. Es 
wurde als Lagerraum genutzt. Nach dem Hagelunterwetter und 
dem Wassereintritt war er als solcher nicht mehr optimal. 
Daraufhin beschloss der Vermögensverwaltungsrat einen größeren 
Lagerschuppen zu bauen und beantragte beim Bauamt der 
Erzdiözese Wien und der Gemeinde Schrattenberg die Bewilligung 
für einen Neubau. Durch die größere Fläche kann dann alles, das 
während des Kirchenjahres gebraucht wird, an einem Ort 
gemeinsam aufbewahrt werden. 
Ein weiteres Bauvorhaben für das Jahr 2024 ist die Sanierung des 
Kirchensockels. Aufmerksamen Kirchenbesucher*innen ist es 
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bestimmt schon aufgefallen, in welchem schlechten Zustand dieser 
ist. Die Feuchtigkeit setzt der Substanz und dem Farbanstrich von 
Tag zu Tag immer mehr zu. Nach vorliegenden Kosten-
voranschlägen wird die Summe für eine effiziente Sanierung bei ca. 
50.000 € liegen. Dieses Projekt wird durch Förderungen seitens des 
Landes NÖ und des Bundes mitfinanziert und es wird versucht, den 
Betrag durch Mithilfe bei den Arbeiten zu reduzieren. Wir hoffen 
auf Ihre Unterstützung, sei es als tatkräftige bei den Arbeiten oder 
als Spender*innen, um die Kosten finanzieren zu können. 
Für jede Überweisung auf das Konto der Pfarrgemeinde 
Schrattenberg AT64 3298 5002 0180 4640 bei der Raiffeisenbank 
bedanken wir uns im Voraus herzlichst! 
 

Aus dem "Buch des Lebens": 
 

Das Sakrament der Hl. Taufe empfingen: 

                

   Jannis KRAUS am 25.03.2023           Nico MOSBACHER am 15.04.2023 

 
Emilia KRAMPULZ am 03.09.2023 

 



 

Jubiläum: 
 

Das Fest der GOLDENEN HOCHZEIT feierten: 
Hermine und Karl POLZ am 21.5.2023 

 

 
 
 
 

 
Wir mussten uns verabschieden von: 
 

Edeltraud KLEEWEIN † 30.12.2022 
Erwin BRAUNSEIS † 31.12.2022 
Friedrich EBENAUER † 22.01.2023 
Johann HÖß † 26.01.2023 
Josef ROßMILLER † 30.01.2023 
Johann SCHERZER † 04.02.2023 
Kurt IPSMILLER † 22.02.2023 
Theresia POLZ † 12.03.2023 
Franz SALASCH † 11.05.2023 
Agnes PALTRAM † 25.05.2023 
Anton KRAMER † 09.07.2023 
Josefine ROSNER † 24.10.2023 
Theresia PALTRAM † 20.11.2023 
Maria WOLF † 28.11.2023 
Maria BLASS † 29.11.2023 
Johann ROCK † 11.12.2023 
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Alles Gute und 
Gottes reichen Segen für 2024 

wünschen Ihnen 
Pfarrer Richard Hansl, Kaplan Bernard Rabwoni, 

die Mitglieder des Pfarrgemeinderats und 
des Vermögensverwaltungsrats 

sowie alle Mitarbeiter*innen der Pfarre Schrattenberg 
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